
EDO Corner 
 
3. Liga: Pflichterfüllung 
FC EDO Simme – A.C.I. Folgore 2:0 
 
Letzten Samstag war der Aufsteiger Folgore zu Gast in 
der Au. Das Team von Trainer Matoshi ging mit guten 
Erinnerungen in diese Partie, hatte man das 
Vorbereitungsspiel im Sommer doch gleich mit 7:3 
gewonnen. Doch damals war das Gewinnen keine 
Pflicht gewesen. Ganz anders sah die Ausgangslage vor 
diesem Spiel aus: Mit einem Sieg würde EDO den 
Vorsprung gegenüber den Italienern, die sich unter dem 
Abstiegsstrich befinden, auf 7 Punkte ausbauen und zu 
den vorderen Plätzen in der Tabelle aufschliessen. Auf 
dem Papier sprachen alle Fakten für EDO, aber das 
Spiel sollte am Ende doch mehr Kraft und vor allem 
Nerven kosten, als anfangs angenommen.  
 
Folgore startete aggressiv in die Partie und überforderte 
ein anfänglich zu zaghaftes EDO, dass sich von dem 
mutigen Auftritt der Gäste überraschen liess. Nach 10 
Minuten konnten sich die Simmentaler bereits ein erstes 
Mal beim hervorragenden Torhüter Dänzer bedanken, 
der mit einem Wahnsinns-Reflex einen Schuss parierte, 
den viele schon im Lattenkreuz gesehen hatten. Auf der 
anderen Seite hatte wohl Mani die beste Chance der 
ersten Hälfte, als er nach einer Flanke freistehend zum 
Kopfball kam und nur knapp das Tor verfehlte. Der Rest 
der ersten Hälfte ist schnell erzählt. Torchancen waren 
Mangelware, EDO versuchte immer noch den Tritt zu 
finden und Folgore wartete auf einen Fehler in der 
Simmentaler Abwehr, weil sie selbst vorne zu wenig 
kreieren konnten. Somit stand zur Pause nur ein 
mageres 0:0 zu Buche. 
 
Die Halbzeitansprache von Trainer Matoshi zeigte 
Wirkung. EDO spielte in der zweiten Halbzeit 
entschlossener nach vorne und wurde nach rund 5 
Minuten schon belohnt. Röthlisberger kam ausserhalb 
des Sechzehners frei zum Abschluss und der daraus 
entstehende Flatterball konnte vom Gäste-Torhüter nicht 
an seinem Weg ins Tor gehindert werden. Mit dem 1:0 
im Rücken fiel den Gastgebern das Spiel nach vorne 
leichter, jedoch war Folgore immer noch zu aggressiv, 
um sich in Sicherheit wiegen zu können. Der Ein-Tore-
Vorsprung war zu wenig, ein zweiter Treffer musste her. 
Am nächsten kam diesem vorerst wohl Blank, der aus 
grosser Distanz einfach mal draufhielt und danach 
zusehen musste, wie das Geschoss an die Latte knallte. 
Pech für die EDO’ler, die kurze Zeit später aber selbst 
froh über die Torumrandungen sein konnten, weil ein 
Angreifer der Gäste nach einem Eckball den Ball an den 
Pfosten spedierte. Die Partie war ein Wechselbad der 
Gefühle, das vermeintlich sein Ende gefunden hatte, als 
Blank nach einem genialen Pass von Innenverteidiger 
Balmer das 2:0 markierte – nur um danach vom 
Unparteiischen wegen einer angeblichen Abseitsposition 
zurückgepfiffen zu werden. Viel muss zu dieser Situation 
nicht mehr gesagt werden, nur das Folgende: Der 
Schiedsrichter hatte in der zweiten Halbzeit im 
Gegensatz zum Heimteam offensichtlich nicht die 
Absicht, seine Leistung zu steigern. So musste EDO bis 
fast zum Ende der Partie auf die Erlösung warten. In der 
Nachspielzeit wurde Schranz im Strafraum von den 
Beinen geholt und somit bekam unser Elfmeterschütze 
Krauer die Chance, das Spiel definitiv zu entscheiden.  

 
 
 
 
 
 
Der Strafstoss-Spezialist versenkte ein weiteres Mal 
souverän und besiegelte damit den 2:0 Sieg der 
Simmentaler. 
 
Die Partie war ein Kraftakt, der mit einer besseren 
Leistung in der ersten Halbzeit wohl früher hätte 
entschieden werden können. Folgore zeigte sich zwar 
aggressiv und voller Spielfreude, biss sich aber an der 
gut organisierten Verteidigung von EDO die Zähne aus. 
Schlussendlich erfüllten die Gastgeber ihre Pflicht, wenn 
auch nicht mit der erhofften spielerischen Überlegenheit 
auf dem Platz. Ein grosser Dank geht an die zahlreichen 
Zuschauer, die uns lautstark unterstützt haben. 
Nächsten Samstag geht es weiter mit dem 
Auswärtsspiel gegen Oberdiessbach. Anpfiff ist um 
16:00. Wir sehen uns dort. HOPP EDO! 
 
Es spielten: 
FC EDO Simme: Dänzer, Josi, Krauer, Balmer, 
Wüthrich, Luginbühl, Röthlisberger, Schranz, Mani T., 
Blank, Küpfer 
Ersatz: Brügger, Messerli, Mani J.  
 
Tore: 
1:0 Röthlisberger 50. Min.; 2:0 Krauer (P.) 90.+4 Min.   
 
Text: M. Blank 


